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Ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes, 
glückliches Jahr 2023 
wünscht Ihnen

Altw cker
Meta lbau 

Hähner Weg 53 . Reichshof-Denklingen . www.metallbau-altwicker.de

Bestenehrung im Bürgerdorf

Emra Basol, Katharina Mittler, Christian Schabon, Patricia Oraszova, Bürgermeisterin Larissa Weber, Sarah Tuschl, Geschäftsstellenleiter IHK KölnEmra Basol, Katharina Mittler, Christian Schabon, Patricia Oraszova, Bürgermeisterin Larissa Weber, Sarah Tuschl, Geschäftsstellenleiter IHK KölnEmra Basol, Katharina Mittler, Christian Schabon, Patricia Oraszova, Bürgermeisterin Larissa Weber, Sarah Tuschl, Geschäftsstellenleiter IHK KölnEmra Basol, Katharina Mittler, Christian Schabon, Patricia Oraszova, Bürgermeisterin Larissa Weber, Sarah Tuschl, Geschäftsstellenleiter IHK KölnEmra Basol, Katharina Mittler, Christian Schabon, Patricia Oraszova, Bürgermeisterin Larissa Weber, Sarah Tuschl, Geschäftsstellenleiter IHK Köln
Michael Sallmann, Christopher GüstenMichael Sallmann, Christopher GüstenMichael Sallmann, Christopher GüstenMichael Sallmann, Christopher GüstenMichael Sallmann, Christopher Güsten

Bürgermeisterin Larissa Weber
gratulierte den vier Auszubilden-
den aus Waldbröl für eine „sehr
gut“ abgeschlossene Ausbildung.
Von insgesamt 10.354 Prüfungs-
teilnehmenden schlossen 522

Auszubildende in 150 verschiede-
nen Berufsgruppen mit einem
Einserdurchschnitt bei den Ab-
schlussprüfungen ab. Besonderes
Interesse zeigte die Bürgermeis-
terin an den persönlichen Ge-

schichten und es entwickelte sich
eine sehr amüsante und ge-
sprächsfreudige Runde aller An-
wesenden. Frau Sarah Tuschl ab-
solvierte Ihre Ausbildung als Ein-
zelhandelskauffrau im Kinderland

Waldbröl e.K. und freue sich auf
neue Herausforderungen. Auch
Herr Christian Güsten schloss sei-
ne Ausbildung im Buchladen „Dop-
pelpunkt“ in Waldbröl geführt von
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Herrn Jochen Gran als Kaufmann
im Einzelhandel erfolgreich ab.
Der Zerspannungsmechanker
Herrn Emra Basol, der in der Stein-
müller Bildungszentrum GmbH
ausgebildet wurde, glänzte nicht
nur mit seiner erfolgreichen Aus-
bildung, sondern bildet in diesem
Berufsfeld nun selber aus und ist
zusätzlich noch als Prüfer bei der
IHK tätig. Auch Frau Patricia Oras-
zova verzeichnete einen gänzlich
großen Erfolg bei der CJG Gum-
mersbach, da sie nach Ihrem Fach-
praktikum noch das dritte Ausbil-
dungsjahr freiwillig anhängte und
somit Ihre Ausbildung als Verkäu-
ferin abschloss. Der Stolz der Aus-
bilder war deutlich zu spüren und
die enge Verbindung zwischen
Auszubildenden und den Ausbil-
dern nicht zu übersehen. „Abso-
lut spitze!“ lobte Herr Michael
Sallmann, Geschäftsstellenleiter
der Industrie- und Handelskam-
mer zu Köln die vier Auszubilden-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

den aus Waldbröl stammend zu
diesem Erfolg und betonte, dass
sie zu den fünf Prozent der best-
abgeschnittene Prüfungsteilneh-
mer gehören.  Ihm sei vor allem
wichtig, an diesen Anlässen dabei
zu sein und zu sehen, dass die
IHK Köln einen guten Job mache
und die dualen Ausbildungsmög-
lichkeiten nicht nur beruflich neue
Chancen für junge Menschen und
Erwachsene biete, sondern auch
die Persönlichkeitsentwicklung
unterstütze. Das ist für ihn das
schönste an seinem Beruf.
Für die hervorragenden Leistun-
gen überreichte Weber die mit
Waldbröler Motiven verzierte
Schokoladenpackung und einen
Heimatgutschein als Anerken-
nung und Bestenehrung nach lan-
ger Corona-Pause im Bürgerdorf
persönlich. „Ihre fantastischen
Ergebnisse verdienen Anerken-
nung. Dieser hervorragende Ab-
schluss ebnet Ihnen den Weg in

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Si Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden bei Rautenberg Media

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Verehrte Kundschaft,

Was war nochmal „Corona“?
Beinahe, ist uns der Fakt, dass
eine Corona-Erkrankung mit
Langzeitfolgen oder sogar töd-
lich verlaufen kann, abhanden-
gekommen.
Der Sommer 2022 war einfach
wunderbar. Wir durften verreisen,
gemeinsam feiern, tanzen, lachen,
uns umarmen - verschobene Fes-
te feiern. Doch gleichzeitig schlu-
gen auch wilde Informationswel-
len über viel zu viel Hitze und viel
zu wenig Wasser, die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in
der Ukraine und der damit zu-

sammenhängenden Energiekrise, sowie 1001 mehr oder minder
gute Ideen der Politik mit allem umzugehen, über uns zusammen.
Was wird, was kommt, wer - wo - was? Die Politik drehte sich um
180 Grad - wer hätte gedacht, dass grüngesinnte Politiker einstmals
aufbrächen, lang und weiß gewandete Prinzen um wertvolle Öle im
wahrsten Sinne des Wortes „anzupumpen“?
Myrrhe, Weihrauch und wertvolle Öle - das kommt uns doch in
dieser Jahreszeit irgendwie bekannt vor. Auch in diesem vergange-
nen Jahr lernten wir wieder neue Begriffe, wie z.B. das Wort
„Gaspreisbremse“. Fast abgeschaltete Atommeiler werden wieder
angeworfen, weil es anders einfach nicht geht, oder zu gehen
scheint. Die Ölheizung in Omis altem Haus ist plötzlich wieder „in“.
Wir lernen, dass Myrrhe und Weihrauch ganz nett sein mögen -
aber wer braucht das schon. Wären andere Geschenke der Könige
an Jesus - sagen wir Pampers und Kartoffelpüree - vielleicht weitaus
passender gewesen? Vielleicht waren die drei Weisen aus dem

Morgenland ähnlich der drei (und mehr) Weißen aus unserer Ampel-
regierung gefordert, neue Wege zu gehen und wussten mitunter
auch nicht so recht wie, weshalb und wohin? Beten wir gemeinsam
in dieser vorweihnachtlichen Zeit für gute und richtige Gedanken
und Taten unserer Regierenden und aller Mitmenschen, die etwas
zu sagen haben oder unter den derzeitigen Umständen leiden.
Lassen Sie uns gemeinsam Toleranz, Nachsichtigkeit und Geduld
mit unserem Nächsten üben, auch wenn die derzeitigen Zeichen für
die Zukunft in vielerlei Hinsicht nicht rosig aussehen, ist es wichtig
den guten und freundlichen Dialog zu pflegen.
Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die Sie haben uns die TTTTTreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür dankreue gehalten - dafür danken wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen vonen wir Ihnen allen von
ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!ganzem Herzen!
Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!Danke, dass Sie da sind!
Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche Wir wünschen fröhliche WWWWWeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstageeihnachtstage,,,,, Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp- Momente mit tiefemp-
fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-fundenen Gefühlen des Glücks, der Dankbarkeit und Zufrieden-
heit.heit.heit.heit.heit.     Wir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darWir freuen uns darauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jauf mit Ihnen in das Jahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu startenahr 2023 zu starten
und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue und wünschen Ihnen 365 neue TTTTTage in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit,age in Gesundheit, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht, Zuversicht,
Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.Courage, inneren und äußeren Frieden sowie Gottes Segen.
Wir freuen uns darauf, Sie auch weiterhin mit lokalen Inhalten zu
informieren.

eine erfolgreiche und hoffentlich
auch erfüllende berufliche Karri-
ere. Ich danke auch den Ausbil-
derinnen und Ausbildern, die Sie
begleitet, gefördert, angeleitet
und zu diesen tollen Leistungen
angespornt haben.
Für Ihren beruflichen Werdegang
wünsche ich Ihnen weiterhin viel
Erfolg und danke Ihnen allen für
die anregende Gesprächsrunde“,
sagte die Bürgermeisterin ab-
schließend.
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Die Öfen liefen heiß

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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Würdiges  
Sterben –  
mitten im Leben
• Palliativ-medizinische Versorgung

• Psychosoziale Begleitung

• Unterstützung für Gäste & Angehörige

• Kostenfrei bei ärztlicher Bescheinigung

Johanniter Tageshospiz Oberberg 

Tannhäuser Str. 29a 

51674 Wiehl 

Telefon 02262 69220 

tageshospiz.wiehl@johanniter.de

Was ist das eigentlich, ein Tageshospiz?
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Aktuell werden wir als Johanni-
ter immer wieder gefragt: „Was
macht ihr da eigentlich im Jo-
hanniter-Tageshospiz? Ihr seid
doch schon in der ambulanten
Hospizarbeit aktiv und habt mit
dem Johannes-Hospiz Ober-
berg in Wiehl eine stationäre
Einrichtung?!“
Die Frage ist berechtigt, denn
es gibt noch nicht viele Tages-
hospize in Deutschland. Mit
unserem Johanniter-Tageshos-
piz gehen wir also einen noch
recht neuen, einen dritten Weg
in der Versorgung und Betreu-
ung von lebensbegrenzt er-
krankten Menschen. Diese kön-
nen - oft auch zur Entlastung
der Angehörigen daheim - als
Gast tageweise an unsere neue
Einrichtung in Wiehl kommen,
sind abends aber wieder bei
sich zu Hause. Es ist also eine
teilstationäre Art der Versor-
gung, die übrigens mit entspre-
chender ärztlicher Bescheini-
gung auch durch die Kassen
gedeckt ist - dem Gast entste-
hen für den Aufenthalt somit
keine Kosten, und auch ein spä-
terer Transfer in das stationäre
Johannes-Hospiz Oberberg ist
möglich.
Im Johanniter-Tageshospiz ge-
hen unsere Tagesgäste dann
ganz entsprechend ihren per-
sönlichen Wünschen individuel-
len und Gruppenaktivitäten
nach, die von Kreativtätigkei-
ten über Spaziergänge und Aro-
matherapie bis hin zu Seelsor-
gegesprächen reichen können.
Unsere Tagesgäste erfahren
zudem eine Gemeinschaft un-
ter Gleichbetroffenen, kommen
mit den ehrenamtlichen Hos-
pizhelfern ins Gespräch und
werden natürlich dabei von un-
serem qualifizierten Team vor
Ort pflegerisch versorgt wann
immer es nötig ist. Auch der
Johanniter-Fahrdienst kann als
Zusatzleistung in die Aufent-

haltsgestaltung eingebunden wer-
den.
Das Johanniter-Team vor Ort hat
schon die ersten Gäste betreut
und fühlt sich nach dem positiven
Feedback von Betroffenen bestä-
tigt, diese Form der Versorgung
für unsere Region an den Start
gebracht zu haben: „Wir können
lebensbegrenzt Erkrankten, die
weiter zu Hause wohnen möch-
ten, tagsüber Aktivitäten anbie-
ten und dabei eine professionelle
psychosoziale und palliative Ver-
sorgung sicherstellen. So etwas
gibt es sonst hier im Umfeld nicht,
und gerade die Angehörigen, die
sich oft neben dem Berufsalltag
noch um den Schwerstkranken in
der Familie kümmern, entlasten
wir so wirklich nachhaltig über
den Tag hinweg“, erklärt Jens Stu-
be, der als Pflegedienstleitung
vom Johannes-Hospiz auch den Ta-
geshospiz-Bereich betreut und fe-
derführend in dessen Aufbau ein-
gebunden war. Gemeinsam mit
seiner Kollegin Bettina Hüttig-
Reusch kann Jens Stube für Rück-
fragen zu einem Aufenthalt im
neuen Johanniter-Tageshospiz di-
rekt kontaktiert werden: Telefon
02262 - 6922-0 oder per E-Mail
tageshospiz.wiehl@johanniter.de.

Voller Vorfreude auf den Weih-
nachtsmarkt sind die Öfen in der
Weihnachtsbäckerei bei den Frau-
en von MoreThan Voices im wahrs-
ten Sinne des Wortes heiß gelau-
fen.
Die begehrten selbst gebackenen

Plätzchen der Frauen sind nun
schon über viele Jahre Teil des
Weihnachtsmarktes in Waldbröl.
Von Kipferl über Spritzgebäck und
vielen Sorten mehr, war für jeden
Geschmack etwas dabei.
Das vergangene Jahr lassen die

Frauen bei ihrer Weihnachtsfeier
gemütlich ausklingen.
Interessierte Frauen sind herzlich
jeden ersten Dienstag im Monat
zur offenen Probe eingeladen.
Die erste Probe im neuen Jahr
findet am 10. Januar 2023 um

18.30 Uhr im Sängerheim in Ros-
senbach statt.

MoreThanVoices wünscht allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue
Jahr
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www.bauzentrum-mies.de

Friedrich Mies GmbH & Co. KG
53809 Ruppichteroth · Köttingen 1
Tel. 02295 9096-0 · Fax 02295 9096-18
info@bauzentrum-mies.de

Neue Tabletwägen für die Gesamtschule
Wiehler Firma KAMPF stiftet der Gesamtschule Tabletwägen im Wert von knapp 3.000 Euro

Heinrich Thorwesten (2. v. links.) übergab die Wägen an den Beauftra-Heinrich Thorwesten (2. v. links.) übergab die Wägen an den Beauftra-Heinrich Thorwesten (2. v. links.) übergab die Wägen an den Beauftra-Heinrich Thorwesten (2. v. links.) übergab die Wägen an den Beauftra-Heinrich Thorwesten (2. v. links.) übergab die Wägen an den Beauftra-
gen der Schul-IT, Hendryk von der Burg, Lehrer Can Geles, Schulleiteringen der Schul-IT, Hendryk von der Burg, Lehrer Can Geles, Schulleiteringen der Schul-IT, Hendryk von der Burg, Lehrer Can Geles, Schulleiteringen der Schul-IT, Hendryk von der Burg, Lehrer Can Geles, Schulleiteringen der Schul-IT, Hendryk von der Burg, Lehrer Can Geles, Schulleiterin
Kirsten Wallbaum und ihren Stellvertreter Sascha StelzerKirsten Wallbaum und ihren Stellvertreter Sascha StelzerKirsten Wallbaum und ihren Stellvertreter Sascha StelzerKirsten Wallbaum und ihren Stellvertreter Sascha StelzerKirsten Wallbaum und ihren Stellvertreter Sascha Stelzer

Immer mehr Tablet-PCs finden den
Weg in Unterrichtssituationen an
der Gesamtschule Waldbröl. Die
Firma Kampf hat der Gesamtschu-
le Waldbröl dazu nun zwei Tablet-
wägen gestiftet.
Die Tabletwägen ermöglichen es
den Lehrerinnen und Lehrern, die
Tablets im Unterricht noch flexib-
ler einzusetzen und den
Schüler:innen noch besseren Zu-
gang zu modernen Lernmedien zu
ermöglichen. Die Wägen sind mit
Ladestationen und Sicherungssys-
temen ausgestattet, sodass die
Tablets immer einsatzbereit und
sicher aufbewahrt werden können.
Die Schulleitung und die
Schüler:innen sind begeistert
über diese großzügige Spende.
Jeder Wagen hat einen Wert von
knapp 1.500 Euro.
Durch die Spende der Firma Kampf
wird die Digitalisierung an der
Gesamtschule Waldbröl weiter

vorangetrieben und die
Schüler:innen können von den
Vorteilen moderner Technologien
im Unterricht profitieren. Die Tab-
lets werden vor allem zur Unter-
stützung offenerer Lernformen
genutzt, in denen Schüler:innen
sich selbstständig allein oder in
Gruppen Lerninhalte aneignen.
Die Gesamtschule hat sich in den
letzten Jahren auf dem Weg ge-
macht, offeneren Unterrichtsfor-
men noch mehr Raum zu gewäh-
ren.
Heinrich Thorwesten, Personal-

entwickler bei „Kampf“, brachte
die „Geschenke“ zur Gesamt-
schule und wurde von Schulleite-
rin Kirsten Wallbaum, ihrem Stell-
vertreter Sascha Stelzer, Technik-
lehrer Can Geles und dem Beauf-
tragten für die Schul-IT, Hendryk
von der Burg dankbar empfangen.
Die Firma „Kampf“ unterstützt die
Gesamtschule als Kurspartner
seit vielen Jahren. Gerade der Tech-
nik- und Robotikunterricht an der
Gesamtschule wäre ohne die Un-
terstützung der Kurspartner nicht
denkbar.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Weiße Busse und viel Einsatz
Besuch der FDP bei Busreisen Caspari GmbH

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 24. Dezember bis 6. Januar 2023

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Zahlreiche Mitglieder der FDP
Waldbröl nutzten die Gelegen-
heit, sich einen persönlichen Ein-
druck von der Arbeitsweise des
mittelständischen Familienunter-
nehmens Caspari Busreisen GmbH
zu verschaffen. Im Rahmen einer
Betriebsbesichtigung, mit Einfüh-
rung der Geschäftsführerin Ute
Becker, konnten sich die Teilneh-
mer nicht nur die gepflegten gro-

ßen und kleinen Busse näher an-
sehen, sondern erhielten auch ein
vertieftes Verständnis von den
Herausforderungen, die ein Un-
ternehmen insbesondere in die-
sem Bereich zu meistern hat.
Das Unternehmen wurde vor 1975
gegründet und wird mittlerweile
in der dritten Generation betrie-
ben.
Zu den permanenten Herausfor-

derungen zählen die in bestimm-
ten zeitlichen Abständen notwen-
digen Ausschreibungen. Da für den
Zuschlag primär der Preis aus-
schlaggebend ist, ist die Kalkula-
tion stets knapp. Die zu starke
Orientierung am Preis führt gele-
gentlich auch dazu, dass sich Mit-
bewerber durchsetzen, die sich
örtlich nicht besonders gut im
Oberbergischen auskennen. Das

bringt natürlich den Effekt der
Verspätung und Unzufriedenheit
bei den Fahrgästen mit.
Auch deshalb muss es uns im Ob-
erbergischen besonders wichtig
sein, dass wir die hiesigen Unter-
nehmen fördern und auch im mög-
lichen Rahmen bevorzugen, auch
um die Arbeitsplätze der Busfah-
rerinnen und Busfahrer zu sichern.

Sebastian Diener

Samstag, 24. Dezember HeiligSamstag, 24. Dezember HeiligSamstag, 24. Dezember HeiligSamstag, 24. Dezember HeiligSamstag, 24. Dezember Heilig
AbendAbendAbendAbendAbend
15.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Vorfeier zum Heiligen Abend
16 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Krippenfeier
16 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Christmette
16.30 Uhr - St. Konrad, Ziegen-
hardt Christmette
20.45 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Vorfeier zum Heiligen Abend, es
singt der Kirchenchor
21 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Christmette, es singt der Kirchen-
chor
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember  Dezember  Dezember  Dezember  Dezember WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtennachtennachtennachtennachten
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fest-
messe
18 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Festmesse
Montag, 26. Dezember ZweiterMontag, 26. Dezember ZweiterMontag, 26. Dezember ZweiterMontag, 26. Dezember ZweiterMontag, 26. Dezember Zweiter
WeihnachtstagWeihnachtstagWeihnachtstagWeihnachtstagWeihnachtstag
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fest-
messe und Aussendungsfeier der
Sternsinger
Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
18.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
19 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
19 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.

Messe
Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Vorabendmesse mit sakramenta-
lem Segen
Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Fest-
messe
11 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl öku-

men. Sonntagsgebet
18 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Festmesse
Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
18.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
19 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
19 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. Januar
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl

Hl. Messe
Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
9 Uhr - KITA St. Michael Kurz-
Gottesdienst
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Mit einem Doppelhaus
einfacher ins Eigenheim
Gute Gründe für einen Hausbau
gibt es viele - auch oder gerade in
unsicheren Zeiten, in denen das
Eigenheim ein zukunftssicherer

Rückzugsort, eine inflationssiche-
re Kapitalanlage und rentenun-
abhängige Altersvorsorge ist. Auf
dem Weg ins Eigenheim müssen
Baufamilien allerdings auch Her-
ausforderungen bewältigen wie
die Grundstückssuche oder die
Hausfinanzierung. Achim Hannott,
Geschäftsführer des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau (BDF),
bringt das Doppelhaus ins Spiel:
„Beim Doppelhaus verhelfen sich
zwei bauinteressierte Parteien
gegenseitig zu einem eigenen
Haus mit all seinen Vorzügen:
Denn die Bau- und Grundstücks-
kosten sind durch zwei geteilt
günstiger und der Energiebedarf
ist im Doppelhaus fast immer nied-
riger als bei zwei alleinstehenden
Häusern.“
Die Hersteller von Holz-Fertighäu-
sern registrieren ein reges Inter-
esse an Doppelhäusern und ha-
ben sich mit attraktiven Grund-
riss- und Architekturkonzepten
darauf eingestellt. „Sie zeigen
Baufamilien Eigenheime, die sich
trotz hoher Grundstückspreise
und steigender Bauzinsen bezahl-
bar und individuell umsetzen las-
sen und obendrein besonders en-
ergieeffizient und zukunftssicher
sind“, so Hannott. Meistens tei-
len sich Doppelhaus-Bauherren
eine Seitenwand. Links und rechts
davon werden Grundriss und Ar-
chitektur auf die Wünsche des je-
weiligen Besitzers zugeschnitten.
„Früher wurden bei einem Dop-
pelhaus beide Hälften meist ach-
sensymmetrisch errichtet. Heute
bauen Fertighaushersteller häu-
fig ganz individuelle Haushälften
mit der jeweils gewünschten
Hausausstattung“, erklärt der
BDF-Geschäftsführer. So entste-
hen unter einem Dach zwei ver-
schiedene Wohneinheiten, bei
denen auch die Fassadengestal-

tung und die Dachform
voneinander abweichen können,
sofern es der Bebauungsplan er-
laubt.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-
pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?
Wand an Wand mit Freunden, Fa-
milie oder Bekannten - das bietet
schon beim Hausbau einen gro-
ßen Vorteil: Die Planungs- und
Baukosten werden durch zwei
Parteien geteilt und sind dadurch
geringer als bei zwei getrennt
voneinander stehenden Einfami-
lienhäusern. Zudem lässt sich
durch ein Doppelhaus wertvolle
Grundstücksfläche einsparen,
denn nur die Außenwände müs-
sen den gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindestabstand zu den
Nachbargrundstücken einhalten.
Der so gewonnene Platz kann für
das Haus oder den Garten einge-
plant werden. Auf einem kleine-
ren Grundstück ist ein Doppel-
haus mitunter sogar die einzige
Chance auf zwei unabhängige Ei-
genheime und damit auf eine kos-
tengünstigere Alternative zum
Einfamilienhaus. Ein weiterer Vor-
teil des Doppelhauses, der gera-
de jetzt eine große Rolle spielt,
ist dessen Energieeffizienz: „Holz-
Fertighäuser werden heute immer
als besonders effiziente und kli-
mafreundliche Energiesparhäuser
mit meist eigener Energiegewin-
nung realisiert. Das Doppelhaus
in Fertigbauweise ist sogar noch
effizienter, weil es eine Außen-
wand weniger gibt“, so Hannott.
Diese senke die Wohnnebenkos-
ten beider Parteien und gebe bei
einem zukunftssicher geplanten
Doppel-Fertighaus mit fortschritt-
licher Technik wie einer Photovol-
taikanlage, einer Wärmepumpe
und hauseigenen Speicherbatte-
rie auf Jahre hin Kosten- und Ver-
sorgungssicherheit. (BDF/FT)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023Samstag, 07. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr30.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden.
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Regelmäßige Heizungswartung
spart Energie und Kosten

Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.

Die Heizungswartung wird schnell
vergessen. Dabei beugt sie hohen
Kosten vor und schützt vor einem
Ausfall im Winter. Wer es in der
kalten Jahreszeit warm haben
möchte, sollte daher seine Hei-
zung regelmäßig vom Fachmann
warten lassen. Doch wie oft sollte
eine Heizung überprüft werden,
welche Kosten kommen auf Sie
zu und was gilt es zu beachten?
Wenn der Winter vor der Tür steht
und draußen die Temperaturen
sinken, mag man es drinnen am
liebsten muckelig warm. Aber egal
ob Wärmepumpe, Gas-, Öl- oder
Pelletheizung: Damit im Winter
die heimische Wärmequelle nicht
ausfällt, ist es wichtig, die Hei-
zungsanlage regelmäßig warten
und reinigen zu lassen. Tatsäch-
lich ist die Wartung der Heizungs-
anlage sogar gesetzlich vorge-
schrieben. Allerdings schreibt das
Gebäudeenergiegesetz nicht vor,
wie oft die Überprüfung und Rei-
nigung der Heizung gesehen muss.
Genauso wenig wird diese Vor-
schrift kontrolliert. Trotzdem soll-
te man bestimmte Wartungs- und
Reinigungsintervalle einhalten.
Denn bei der Garantie der Hei-
zungshersteller sieht es anders
aus.
Wie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine Heizung
warten?warten?warten?warten?warten?
Um den Garantieanspruch nicht
zu verlieren, sollte die Heizungs-
anlage mindestens einmal im Jahr
gewartet werden. Auch nach Ab-
lauf der Garantie ist die regelmä-
ßige Kontrolle unverzichtbar.
Denn nur so kann man sicherstel-

len, dass die Anlage so effizient
wie möglich funktioniert. Der so
eingesparte Energieverbrauch
hilft dann nicht nur dem Klima,
sondern schont gleichzeitig den
Geldbeutel. Auch Verschleiß kann
bei der Wartung frühzeitig erkannt
und größeren Schäden vorge-
beugt werden.
WWWWWas kas kas kas kas kostet eine Heizungswostet eine Heizungswostet eine Heizungswostet eine Heizungswostet eine Heizungswararararar-----
tung?tung?tung?tung?tung?
Die Kosten für eine jährliche War-
tung der Heizung in einem Einfa-
milienhaus liegen im Schnitt bei
rund 160 Euro. Grundsätzlich hän-
gen die Preise vom jeweiligen
Fachbetrieb sowie der regionalen
Lage und dem Anlagentyp ab. Die
durchschnittlichen Wartungskos-
ten sind bei der Gasheizung (130

Euro) und Wärmepumpe (140 Euro)
meist am günstigsten. Etwas teu-
rer wird es bei der Ölheizung (160
Euro) und am teuersten bei der
Pelletheizung (215 Euro). Bei letz-
terer sind zudem umfangreichere
Reinigungsarbeiten notwendig,
wie etwa die Schornsteinreini-
gung. Unabhängig von der Hei-
zungsart kann es teurer werden,
wenn Ersatzteile beschafft und
ausgetauscht werden müssen.
Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskostenostenostenostenosten
senken?senken?senken?senken?senken?
Die meisten Eigentümer lassen
ihre Heizungsanlage von dem Be-
trieb warten, der sie auch instal-
liert hat. Das hat meist gute Grün-
de, denn der Betrieb kennt die
Anlage besonders gut. Allerdings
sollte man sich dennoch Ver-
gleichsangebote von anderen
Handwerksunternehmen einho-
len. Zusätzlich kann ein Wartungs-
vertrag helfen, die jährlichen Kos-
ten noch etwas zu senken. Wenn
der Handwerker Planungssicher-
heit hat, lässt er sich vielleicht
auf etwas Rabatt ein. Aber auch
hier lohnt es sich, Angebote zu
vergleichen und die Bedingungen
des Wartungsvertrags genau zu
überprüfen.
Kann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die Heizungswartung
von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?
Die Kosten für die Heizungswar-
tung lassen sich zudem teilweise

von der Steuer absetzen. Bis zu
20 Prozent der Lohnkosten und
maximal 1200 Euro pro Jahr sind
abzugsfähig. Kosten für das Ma-
terial können jedoch nicht abge-
setzt werden. Deshalb ist es wich-
tig, dass die Rechnung des Fach-
betriebs Material- und Lohnkos-
ten getrennt ausweist.
Sind Sind Sind Sind Sind WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskosten umlagefä-osten umlagefä-osten umlagefä-osten umlagefä-osten umlagefä-
hig?hig?hig?hig?hig?
Als Vermieter lassen sich die War-
tungskosten im Rahmen der Heiz-
kostenabrechnung auf die Miet-
parteien umlegen. Die Kosten für
eine Reparatur der Heizung muss
allerdings vom Eigentümer über-
nommen werden. Schlüsseln Sie
die Handwerkerleistungen als
„Aufwände für haushaltsnahe
Dienstleistungen“ in der Neben-
kostenabrechnung auf. Mieter
können diese Kosten dann
ebenfalls steuerlich geltend ma-
chen.
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei derDarauf sollten Bewerber bei derDarauf sollten Bewerber bei derDarauf sollten Bewerber bei derDarauf sollten Bewerber bei der
Pflege ihrer Social-Media-ProfilePflege ihrer Social-Media-ProfilePflege ihrer Social-Media-ProfilePflege ihrer Social-Media-ProfilePflege ihrer Social-Media-Profile
achtenachtenachtenachtenachten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen sein.
Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftre-
ten auf geeigneten Plattformen
kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortli-
che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-
tuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es
vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,
um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht
der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf
sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele

heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,

Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-

gendsünden handelt. Auf Face-
book zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. (djd)
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten
„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personalleitern

vor und legen sich passende Ant-
worten zurecht. Nur wenige den-
ken jedoch daran, sich eigene Fra-
gen zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde doch
darum, dass sich beide Seiten ein
Bild voneinander machen. Zudem

signalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit
einem Jobangebot befasst und
großes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst

nicht mehr der alleinentscheiden-
de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt, dass
für Arbeitnehmer nach dem Ge-
halt (53 Prozent der Befragten)
vor allem die Arbeitsatmosphäre
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WIR SUCHEN:
• SCHICHTLEITER (m/w/d) 
• PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w/d) 

Vollzeit für die Reinraumfertigung und Verpackung

BEWERBUNGSUNTERLAGEN AN:  SEM-Plastomed GmbH, 
Claudia Schmid, Schulstraße 6, 57612 Obererbach, T. 02681/9507824
bewerbungen@plastomed.de, Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

I H R E  A U F G A B E N :
•  Konfektionieren, Montieren und Verpacken 
 verschiedener Produkte für Medizin und Technik
• Betreuung von Maschinen und Fertigungsprozessen
• Vermessen und optische Begutachtung von 
 Kunststoffteilen und Baugruppen
• Kontrolle der Produktqualität

D A S  B R I N G E N  S I E  M I T:
• Gutes Verständnis für hohe Qualitäts- und 
 Hygieneanforderungen
• Sie arbeiten präzise und verfügen über manuelles Geschick

U N S E R  A N G E B O T:
• Ein Arbeitsplatz in einer Zukunftsbranche
• Vielfältige Aufgaben – Jobrotation
• Modernes Arbeitsumfeld mit freundlichen, motivierten 
 Kollegen/-innen
• Ein Führungsteam mit einem offenen Ohr für Ihre Belange

www.plastomed.de

(36 Prozent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeutende Rol-
le spielen. Mit den richtigen Fra-
gen lässt sich daher bereits im
Vorstellungsgespräch klären, ob
eine potenzielle Stelle den per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten
passt. Dazu gehört es, sich schon
im Vorfeld der eigenen Stärken
und Wünsche an die berufliche
Entwicklung bewusst zu werden.
Unter adecco.de/blog etwa gibt
es weitere Tipps dazu. Im Vorstel-
lungsgespräch helfen dann Fra-
gen zu den Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung innerhalb des
Unternehmens, der Unterneh-
menskultur und den Kontakten in
der täglichen Zusammenarbeit,
um einen Eindruck der Aufgaben
der ausgeschriebenen Position zu
erhalten. Zudem entsteht so ein
echter Dialog, der dazu beitragen
kann, dass sich Kandidaten bei
den Entscheidern erfolgreich von
Mitbewerbern abheben.
 (djd)
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Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle, 02262/
980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Montag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. DezemberMontag, 26. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Dienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. DezemberDienstag, 27. Dezember
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Mittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. DezemberMittwoch, 28. Dezember
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. DezemberDonnerstag, 29. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Freitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. DezemberFreitag, 30. Dezember
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. DezemberSamstag, 31. Dezember
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. JanuarSonntag, 1. Januar
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Montag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. JanuarMontag, 2. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. JanuarDienstag, 3. Januar
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Mittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. JanuarMittwoch, 4. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Donnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. JanuarDonnerstag, 5. Januar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Freitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. JanuarFreitag, 6. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Samstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. JanuarSamstag, 7. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Sonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. JanuarSonntag, 8. Januar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Angaben ohne Gewähr

Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.  Üblicherweise geschieht
das in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austau-
schen. Diesen Austausch nennen
wir Selbsthilfe. Auch jetzt in Co-
ronazeiten finden die meisten
Meetings wieder statt. Corona-
vorschriften sind einzuhalten.
Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl, 02263/
7100587 (Rita)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de
116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:

Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.

Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg

Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Hauptsitz Autohaus Bergland GmbH, Alte Papiermühle 4, 51688 Wipperfürth. Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger
Darlehensvermittler. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe. Die Aussttatungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebotes.*Seit dem 1.
September 2017 werden bestimmte Neuwagen nach dem weltweit harmonisierten Prüfverfahren für Personenwagen und leichte Nutzfahrzeuge (Worldwide Harmonised Light
Vehicles Test Procedure, WLTP), einem neuen, realistischeren Prüfverfahren zur Messung des Kra sto verbrauchs und der CO2- Emissionen, typgenehmigt. Seit dem 1. September
2018 hat das WLTP den neuen europäischen Fahrzyklus (NEFZ), das bisherige Prüfverfahren, ersetzt. Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP
gemessenen Kra sto verbrauchs- und CO2-Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Die angegebenen Werte dieses Fahrzeugtyps wurden
anhand des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt. **Maximale Reichweite gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP) bei voll aufgeladener Batterie. Die
tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Fahrzeugzustand, Alter der Lithium-Ionen-Batterie) variieren. 1 Ein km-
Leasing- Angebot für Privatkunden der Ford Bank GmbH, Henry- Ford- Str. 1, 50735 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford PKW- Neufahrzeuge und
stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. ² Gillt für einen Ford
Kuga Titanium X 2,5-l-Duratec (PHEV) 165kW (225PS), Automatikgetriebe, Start-Stopp-System, Ero 6d-ISC-FCM. ³Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten.
Zzgl. bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen übermäßigen Fzg. Verschleiß; Mehrkilometer 0,07 €/km, Minderkilometer 0,02
€/km (5000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei). Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Nur Gültig bei eine Neufahrzeugbestelltung.

Autohaus

Weil GmbH

Hauptsitz Autohaus Bergland GmbH, Alte Papiermühle 4, 51688 Wipperfürth. Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger
Darlehensvermittler. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe. Die Aussttatungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebotes.*Seit dem 1.
September 2017 werden bestimmte Neuwagen nach dem weltweit harmonisierten Prüfverfahren für Personenwagen und leichte Nutzfahrzeuge (Worldwide Harmonised Light
Vehicles Test Procedure, WLTP), einem neuen, realistischeren Prüfverfahren zur Messung des Kra sto verbrauchs und der CO2- Emissionen, typgenehmigt. Seit dem 1. September
2018 hat das WLTP den neuen europäischen Fahrzyklus (NEFZ), das bisherige Prüfverfahren, ersetzt. Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP
gemessenen Kra sto verbrauchs- und CO2-Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Die angegebenen Werte dieses Fahrzeugtyps wurden
anhand des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt. **Maximale Reichweite gemäß Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure (WLTP) bei voll aufgeladener Batterie. Die
tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Fahrzeugzustand, Alter der Lithium-Ionen-Batterie) variieren. 1 Ein km-
Leasing- Angebot für Privatkunden der Ford Bank GmbH, Henry- Ford- Str. 1, 50735 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte Ford PKW- Neufahrzeuge und
stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. ² Gillt für einen Ford
Kuga Titanium X 2,5-l-Duratec (PHEV) 165kW (225PS), Automatikgetriebe, Start-Stopp-System, Ero 6d-ISC-FCM. ³Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten.
Zzgl. bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen übermäßigen Fzg. Verschleiß; Mehrkilometer 0,07 €/km, Minderkilometer 0,02
€/km (5000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei). Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Nur Gültig bei eine Neufahrzeugbestelltung.
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